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Diese Pläne wurden Berichten zufolge in 
Abstimmung mit dem Weißen Haus un-
ter Trump ausgearbeitet, als der damali-
ge CIA-Direktor Mike Pompeo und die 
damalige stellvertretende CIA-Direkto-
rin Gina Haspel wegen der WikiLeaks-
Veröffentlichung von „Vault 7“ [3] aus 
dem Jahr 2017 in Rage gerieten. Dabei 
wurde enthüllt, dass die CIA die Kontrol-
le über ein enormes digitales Arsenal an 
Hacking-Tools verloren hatte. Dazu ge-
hörten solche, die die Überwachung von 
Smartphones, Smart-TVs und Webbrow-
sern ermöglichten, das Hacken von com-
putergesteuerten Fahrzeugkontrollsyste-

men sowie die Fähigkeit, ausländische 
Regierungen für Cyberangriffe verant-
wortlich zu machen, indem die digita-
len „Fingerabdrücke“ der von ihnen ver-
wendeten Hacking-Methoden eingefügt 
wurden, um sie für Ermittler sichtbar zu 
machen. Es war das größte Datenleck in 
der Geschichte der CIA.

Normalerweise müssen wir Jahrzehnte 
auf die Bestätigung warten, dass die CIA 
etwas Schändliches getan hat – und dann 
nehmen die Leute absurderweise an, dass 
so etwas nicht mehr vorkommt, weil es 
so lange her ist und weil es unangenehm 
ist, sein Weltbild zu ändern. Aber hier 

Ein neuer Bericht von Yahoo News [1], der aus „Gesprächen mit mehr als 30 ehemaligen US-Beamten“ 
zitiert, bestätigt frühere Anschuldigungen [2], dass der US-Geheimdienst nicht nur WikiLeaks-Gründer Julian 
Assange und seine Mitarbeiter ausspionierte, sondern auch Pläne für seine Entführung, Überstellung und 
Ermordung ausgearbeitet hat.

Warum existiert die CIA noch?
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haben wir nun einen auf umfangreichen 
Quellen basierenden Bericht, demzufol-
ge die CIA die Entführung, Überstellung 
und Ermordung eines Journalisten plante, 
der authentische Dokumente im öffentli-
chen Interesse publiziert hatte – und das 
nur vier Jahre danach.

Das ist eine spektakuläre Verletzung 
praktisch jedes Wertes, den die westliche 
Gesellschaft zu verteidigen vorgibt. Vor al-
lem die Sache mit der Ermordung.

Die Autoren der Geschichte (die der 
offiziellen Darstellung ihren eigenen fa-
denscheinigen Dreh [4] hinzufügen, in-
dem sie Verbindungen zwischen Russ-
land und WikiLeaks [5] unterstellen) 
sagen, es sei nicht bekannt, wie ernst 
die Attentatspläne in Langley genom-
men wurden. Aber sie machen unmiss-
verständlich klar, dass solche Pläne ge-
schmiedet wurden:„

Ein ehemaliger Geheimdienstmitar-
beiter sagte, dass Führungskräfte des Ge-
heimdienstes ‚Skizzen‘ von Plänen für die 
Ermordung von Assange und anderen in 
Europa ansässigen WikiLeaks-Mitgliedern, 
die Zugang zu Vault 7 hatten, angefordert 
und erhalten hätten. Es gab Diskussionen 
darüber, ‚ob die Ermordung von Assange 

möglich und ob sie legal war‘.“

Und das allein sollte schon Grund ge-
nug sein, die Central Intelligence Agen-
cy komplett abzuschaffen. Schon allein 
aufgrund der Tatsache, dass dies eine 
Institution ist, in der solche Gespräche 
überhaupt stattfinden und solche Pläne 
gemacht werden. Ganz zu schweigen von 
der offensichtlichen Folgerung, dass sie 
solche Gespräche nicht führen und solche 
Pläne nicht ausarbeiten würden, wenn sie 
nicht auch von Zeit zu Zeit danach han-
deln würden.

Ich kann einfach nicht fassen, dass die-
se Behauptung durch eine Untersuchung 
von Mainstream-Journalisten bestätigt 
wurde und die öffentliche Reaktion aus 
einem „Oh wow, was für eine alarmie-
rende Nachricht“ bestand, anstatt zu sa-
gen: „Okay, dann darf die CIA eben nicht 
mehr existieren“.

Ich meine, ist es nicht auf unwirkliche 
Art bizarr, dass wir gerade erst herausge-
funden haben, dass die CIA vor kurzem 
Pläne für die Ermordung eines Journa-
listen wegen seiner journalistischen Tä-
tigkeit ausgearbeitet hat – wir aber trotz-
dem nicht alle einstimmig fordern, dass 
die CIA vollständig aufgelöst und für im-
mer die Toilette hinuntergespült wird?

Es handelt sich dabei um diesel-
be lügende [6], mit Drogen handelnde, 
kriegstreiberische [7], Propaganda be-
treibende [8] und psychologisch terro-
risierende Central Intelligence Agency, 

die seit Generationen die Welt auf bös-
artige Art und Weise dazu bringt, ihren 
Plänen zuzustimmen. [9]. Sie ist sicher-
lich eine der verkommensten Institutio-
nen, die es je gab [10], in Bezug auf die 
schiere Psychopathie vergleichbar mit 
den Schlimmsten der Schlimmen in der 
Geschichte.

Warum gibt es sie also? Warum gibt es 
immer noch eine Einrichtung, zu deren 
umfangreichen Foltermethoden [11] Be-
richten zufolge „Vergewaltigung, Grup-
penvergewaltigung, Vergewaltigung mit 
Aalen, Schlangen oder harten Gegenstän-
den und Vergewaltigung mit anschließen-
dem Mord“ gehörten; „Elektroschocks 
(‚die Bell-Telefon-Stunde‘), die durch das 
Anbringen von Drähten an den Genitali-
en oder anderen empfindlichen Körper-
teilen wie der Zunge verabreicht wurden; 
die ‚Wasserbehandlung‘; das ‚Flugzeug‘, 
bei dem die Arme des Gefangenen auf 
dem Rücken gefesselt wurden und das 
Seil an einem Haken an der Decke auf-
gehängt wurde, so dass der Gefangene 
in der Luft schwebte, woraufhin er ge-
schlagen wurde; Schläge mit Gummi-
schläuchen und Peitschen; der Einsatz 
von Polizeihunden, um Gefangene zu 
zerfleischen“? [12]

Das ist natürlich eine rhetorische Fra-
ge. Wir alle wissen, warum es die CIA 
noch gibt. Eine Behörde, die die Nach-
richtenmedien mit immer größerer Un-
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verfrorenheit kontrolliert, wird nicht 
dazu beitragen, dass die Öffentlichkeit 
besser über ihre endlose Bilanz schreck-
licher Missbräuche [13] informiert wird. 
Und wenn irgendjemand an der Macht 
auch nur daran denkt, ihnen in die Que-
re zu kommen, haben sie „einen Köcher 
voller Möglichkeiten, es dir heimzuzah-
len“. [14]

Die CIA gibt es aus genau dem Grund 
noch, von dem wir uns wünschen, es 
gäbe ihn nicht: weil sie raffinierter und 
skrupelloser ist als alle anderen. Weil sie 
bereit ist, alles zu tun, was nötig ist, um 
weiterhin zu dominieren und ihren Wil-
len durchzusetzen. Weil sie Menschen, 
die sie nicht mag, schreckliche Dinge 
antut.

Das Datum, an dem die CIA angeb-
lich zum allerletzten Mal etwas Böses 
tat, verjüngt sich regelmäßig. Die CIA 
hatte gerade beiläufig Pläne für die Er-
mordung von Julian Assange ausgear-
beitet – für den Fall, dass sie beschlos-
sen hätten, es zu tun. Aber man ist ein 
verrückter Verschwörungstheoretiker, 
wenn man denkt, dass sie gerade andere 
schlimme Dinge tun könnten.

Der Grund, warum die jüngste As-
sange-Geschichte nicht mehr Aufmerk-
samkeit erregt und mehr Menschen dazu 
bringt, kritisch über die CIA nachzuden-
ken, besteht darin, dass die Pläne der 
US-Regierung, einen Journalisten zu 
entführen, zu überstellen und zu ermor-
den – weil er die Wahrheit sagt – so un-
begreiflich böse sind, dass sie zu viele 
kognitive Dissonanzen hervorrufen, als 
dass die Menschen sie wirklich verarbei-

ten könnten. Unser Verstand ist so ver-
drahtet, dass er Informationen zurück-
weist, die unsere Weltsicht stören [15]. 
Und Menschen, die ihr Leben in dem 
Glauben verbracht haben, sie lebten in 
einer freien Demokratie, werden eine 
Weltsicht haben, die gegen Informatio-
nen resistent ist, die zeigen, dass wir tat-
sächlich von geheimen Machtstrukturen 
regiert werden, die über unsere Stimm-
abgabe lachen.

Um es noch einmal zusammenzufas-
sen: Die CIA plante, Julian Assange zu 
entführen und zu überstellen und ihn und 
seine Mitarbeiter zu ermorden. Die CIA 
hat Assange und sein Anwaltsteam aus-
spioniert [16], und ein notorisch unzu-
verlässiger Kronzeuge der Anklage gab 
zu, Beweise gefälscht zu haben [17]. Und 
dennoch wird die CIA nicht niederge-
brannt und ihre Asche in die Winde von 
Langley verstreut. Und das Vereinigte 
Königreich folgt immer noch irgendwie 
dem Aufruf der USA zur Auslieferung 
von Assange [18].

Ich habe es schon einmal gesagt und 
werde es wiederholen: Bei allem Licht, 
das WikiLeaks über die Jahre auf die 
dunklen Machenschaften der Mächti-
gen geworfen hat, so enthüllte die Verfol-
gung von Julian Assange durch eben die-
se Machtstrukturen noch viel, viel mehr. 
Je mehr sie ihn zu schikanieren versu-
chen, desto heller leuchtet das auf sie ge-
richtete Scheinwerfer-Licht und macht 
es für uns einfacher und leichter zu er-
kennen, wer sie sind, was sie tun – und 
wie sie es tun.


